
 Mittelständische Beteiligungsgesellschaft
 Sachsen-Anhalt mbH

Beteiligungsantrag Nr.:

Beteiligungsbetrag

Garantiebetrag

Mittelständische Beteiligungsgesellschaft
Sachsen-Anhalt mbH
Postfach 1508
39005 Magdeburg

- vom antragstellenden Unternehmen auszufüllen -

(Angaben bitte in EUR)

 1. Beteiligungsnehmer/-in

 2. Rechtsform

 3. Anschrift

    gewerblich: Telefon:

    privat: Telefon:

 4. Erwerbszweig

Straßentransportsektor  o  ja    o  nein

 5. Kammer-/Verbandzugehörigkeit

 6. Hausbank

 7. Begründung des Vorhabens

 8.  Investitionen /Betriebsmittel                       in Tausend EUR (o. MWSt)   %              Finanzierung                                                  in Tausend EUR               %

Investitionen   Grundstück Eigenmittel  Barmittel

                         Bauliche Investitionen                     Eigen-/Sachleistungen

           (davon priv. Anteil in Tausend)                                       Zwischensumme

                         Maschinen                     Eigenmkapitalhilfe

                         Inventar                     Beteiligung

                         Kraftfahrzeuge                                      Zwischensumme

                         Sonstiges Fremdmittel (ohne Bü der BB)

                         Unvorhergesehenes

                                     Zwischensumme

Betriebsmittel  Warenlager Fremdmittel (mit Bü der BB)

                          Betriebsmittel

                          Anlaufkosten

                          Gesamtsumme                                                                                         Gesamtsumme



9. Erklärungen des antragstellenden Unternehmens

Die notwendigen Unterlagen sind zur Bearbeitung des Antrages beigefügt.
Ich bin/wir sind damit einverstanden, dass die von mir/uns eingereichten Unterlagen an die am Bewilligungsverfahren beteiligten Stellen weiter-
gegeben werden. Das zuständige Finanzamt darf der Bürgschaftsbank Sachsen-Anhalt GmbH, soweit diese als Garantin fungiert, alle notwendigen
Auskünfte über unsere steuerlichen Verhältnisse erteilen. Die von mir/uns mitgeteilten Daten können von der MBG bzw. der BB gespeichert werden.
Zwangsmaßnahmen jeglicher Art sind nicht vorgekommen oder auf einem Beiblatt angegeben. Die Garantiebestimmungen der Bürgschaftsbank
Sachsen-Anhalt GmbH liegen mir/uns vor und werden hiermit ausdrücklich anerkannt.

Den Beteiligungen liegen Subventionen des Bundes und/oder des Landes zugrunde. Sie sollen gewährt werden, um die Eigenkapitalausstattung mittel-
ständischer Unternehmen zu verbessern. Ich bin/wir sind darüber unterrichtet, dass die von mir/uns im Zeitpunkt der Antragstellung gemachten Angaben
über betriebliche und private Vermögensverhältnisse und Kapitalbedarf subventionserheblich im Sinne § 264 StGB sind. Mir/uns ist bekannt, dass die
im Zusammenhang mit dem o. g. Antrag gemachten Angaben zur Antragsberechtigung und zum Verwendungszweck gemäß Ziffer 1 und 3 der Richtlinie
für mit öffentlichen Mitteln geförderte Beteiligungen an kleinen und mittleren Unternehmen in Verbindung mit den „Allgemeinen Bedingungen für die
Vergabe von ERP-Mitteln“ subventionserheblich im Sinne von § 264 StGB in Verbindung mit § 2 Subventionsgesetz sind.

Ich/wir erkläre(n), innerhalb des laufenden und der vorausgegangenen zwei Kalenderjahre

o  Keine

o  die in der Anlage erläuterten „de-minimis“-Beihilfen gemäß den Beihilferegularien der EU erhalten zu haben.

Mit dem Investitionsvorhaben wurde bereits begonnen    ¨  ja   ¨  nein

9. Datenschhutzklausel

Die Mittelständische Beteiligungsgesellschaft verarbeitet bzw. verwendet die von mir/uns zur Verfügung gestellten Personen- und Sachdaten (Daten) zum
Zweck der Anfrage-/Antragsbearbeitung, der Beteiligungsverwaltung und –abwicklung, der statistischen Auswertung und, einschließlich der Adressdaten, zur
Erstellung und Weiterentwicklung eines Scoring/Rating. Soweit sie sich im Rahmen einer Auftragsdatenverarbeitung externer Dienstleistungsunternehmen
bedient (z.B. für EDV-Dienstleistung, Scoring-/Rating-Systeme), dürfen diese etwaige Daten nur nach Weisung der Bürgschaftsbank zu den oben genannten
Zwecken verarbeiten. Die Mittelständische Beteiligungsgesellschaft ist berechtigt, bei Vertragseingehung Bonitätsdaten bei Dritten (z.B. Creditreform AG) und
Stellungnahmen von im Antragsverfahren beteiligten Stellen (z.B. Hausbank, Kammern, Verbände, Behörden des Bundes/Landes) einzuholen und zu
speichern und den im Antragsverfahren beteiligten Stellen Daten im Rahmen der Anfrage-/Antragsbearbeitung und Beteiligungsverwaltung sowie
diesbezügliche Entscheidungen zu übermitteln.

 11. Einzugsermächtigung

Die MBG Sachsen-Anhalt wird ermächtigt, das Bearbeitungsentgelt des Beteiligungsantrages im Ganzen oder in Teilen durch Lastschrift von
untenstehendem Konto einzuziehen. Die Bürgschaftsbank Sachsen-Anhalt wird gleichzeitig ermächtigt, das Garantiebearbeitungsentgelt und die laufende
Garantieprovision im Ganzen oder in Teilen durch Lastschrift von meinem untenstehenden Konto einzuziehen.

 Kreditinstitut  BLZ  Konto-Nr.

 Ort, Datum Stempel und Unterschrift des antragstellenden Unternehmens

Zur Bearbeitung Ihres Antrages benötigen wir folgende Unterlagen:

?  Gesellschaftsvertrag, Handelsregisterauszug einschließlich verbundener Unternehmen

? Persönliche Daten der Gesellschafter/-innen mit ausführlichem beruflichen Werdegang (Lebenslauf),
    fachlichen Qualifikationsnachweisen sowie mit Angaben zum Privatvermögen und den privaten Verbindlichkeiten
    aller Antragsteller/-innen, bzw. Gesellschafter/-innen (Selbstauskunft – siehe Blatt 2)

? Daten zum Unternehmen, Gründungsdatum, Produkions-/Handelsprogramm, Auftragslage, Marktstellung, Personalstärke

? Erläuterungen zum Vorhaben und dessen Finanzierung mit dem vorgesehenen Verwendungszweck

? Aktuelle Angaben zur Konkurrenzsituation

? Ertragsvorschau für die kommenden 3 Geschäftsjahre (siehe Blatt 3), Liquiditätsplan für die folgenden 12 Monate

? Aufstellung der bestehenden Darlehen und Kredite mit Zins, Tilgung und Laufzeit sowie der Leasingverpflichtungen

? Angaben zum Gewerbegrundstück: Mietvertrag, Pachtvertrag und/oder Grundbuchauszug.
    Bei vorhandenen Grundstücken: Verkehrswertangaben und Vorlasten in Abt. II und III.

? Erklärung über bereits erhaltene „De-minimis“-Beihilfen

Bei bereits bestehenden Unternehmen zusätzlich:

? Vollständiger Jahresabschluss für die letzten 3 Geschäftsjahre, auch für verbundene Unternehmen, inkl. konsolidierter Jahresabschluss

? Aktuelle Betriebswirtschaftliche Auswertung einschließlich Bestandsveränderungen und Forderungen/Verbindlichkeiten

Bitte kennzeichnen Sie die dem Antrag beigefügten Unterlagen!



12. Selbstauskunft

 Name – auch Geburtsname Name – auch Geburtsname

 Vorname Telefon Vorname Telefon

 PLZ/Wohnort, Straße, Haus-Nr.

 Vorherige Anschrift (falls innerhalb der letzten beiden Jahren verzogen)

 Geburtsdatum Geburtsort Staatsangehörigkeit Geburtsdatum Geburtsort Staatsangehörigkeit

 Beruf/Geschäftszweig Beruf/Geschäftszweig

 Arbeitgeber/Anschrift seit Arbeitgeber/Anschrift seit

 Familienstand Güterstand Alter der Unterhaltsberechtigten Familienstand Güterstand Alter der Unterhaltsberechtigten

Bankverbindungen:

 Alle Angaben bitte in EUR!

Einnahmen  (netto – jährlich) Ausgaben  (netto – jährlich)

Einnahmen aus Gehalt/Lohn/Pension Miete/Wohngeld

Geschäftseinkünfte Feste Ausgaben

Einnahmen des Ehepartners Lebenshaltungskosten

Sonstige Einkünfte Zins- und Tilgungsverpflichtungen

Versicherungsbeiträge

Sonstige Ausgaben (ggf. Unterhaltszahlungen)

Summe Summe

Vermögen Verbindlichkeiten

Grundvermögen (unbebautes Grundstück/ Hypotheken/Grundschulen (Restschuld)

Wohn-/Geschäftshaus/ETW) Bank-/Ratenkredite (Restschuld)

in Rückständige Steuern

Bankguthaben Sonstige Verbindlichkeiten

Wertpapiere (Kurswert)

Betriebsvermögen per

(Eigenmittel)

Sonstige Vermögen Summe

Summe Übernommene Bürgschaften

 Bausparvertrag/
 Lebensversicherung

Gesellschaft Bausparer(in)/
Versich. Person

Abschlussjahr Laufzeit
(nur LV)

Bauspar-
LV-Summe

Bauspar-
Guthaben

Rükkaufs-
wert LV

Ansparrate BSV
Prämie LV p. a

BSV LV

BSV LV

 Gegen mich wurde kein Zwangsvollstreckungsverfahren-, Gesamtvollstreckungs-, Konkurs-, Vergleichsverfahren oder Verfahren zur Abnahme der eidesstattlichen
 Versicherung beantragt oder eingeleitet. Ich versichere die Richtigkeit der Angaben.

 Ort, Datum Ort, Datum

 Unterschrift Unterschrift



13.  Ertragsvorschaurechnung  für 3 Geschäftsjahre 20 20 20

in Tausend EUR % in Tausend EUR % in Tausend EUR %

Netto-Umsatzerlöse

+/- Bestandsveränderungen

+  aktivierte Eigenleistungen

+  sonstige betriebliche Erträge

Gesamtleistung 100 100 100

Materialaufwand

Rohertrag

Personalaufwand

(davon GF-Gehälter) (                                    ) (                                    ) (                                    )

sonstiger betrieblicher Aufwand

(davon Miete/Pacht) (                                    ) (                                    ) (                                    )

(davon                     ) (                                    ) (                                    ) (                                    )

(davon                     ) (                                    ) (                                    ) (                                    )

erweiterter Cah-flow

Zinsen

AfA

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit

a. o. Erträge

a. o. Aufwendungen

Ergebnis vor Steuern

Steuern vom Einkommen/Ertrag

Sonstige Steuern

Jahresüberschuss/-fehlbetrag

 Erläuterungen zur Ertragsvorschaurechnung:


